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Informationen zu
Bundeslösung Infostar und Infostar NG 

FIS Fachbereich Infostar
Rodolfo Semprevivo, Leiter Fachbereich Infostar

RI Fachbereich Rechtsinformatik 
Thomas Steimer, Projektleiter Infostar NG
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Bundeslösung Infostar 
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Organisation, Rollen und Aufgaben
in Absprache mit dem KAZ Vorstand

Gremium Bund Kantone
Steuerung und Entscheide

 4 Vertreter der Kantone
 4 Vertreter des Bundes
 Der Bund stellt den Präsidenten

Team-Weiterentwicklung
Weiterentwicklung, Anforderungsspezifikation etc.

 Anita Mathys, BJ FIS (70%)
 Cordula Ingold, BJ FIS (50%)
 Christoph Gsponer, BJ FIS (60%)
 Sebastian Leiggener, Ktn. SO (40%)

 Team ISC
 Team EAZW
 Mario Massa, Leiter EAZW
 Rodolfo Semprevivo, Leiter FIS
 Thomas Steimer, Projektleiter
 Qualitätssicherung, Empros GmbH

Experten-Gruppe Kantone
Feedback, Reviews, Qualitätssicherung

 8 Experten des schweizerischen 
Zivilstandswesen
 4 Exp. in Workshops
 4 Exp. im schriftlichen Verfahren
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Experten-Gruppe Kantone
Mitglieder Expertengruppe mit 
ganzheitlichem Auftrag „Schriftliche 
Feedbacks zu Prozessdokumenten und 
Teilnahme Konsolidierungsworkshops“:

 Hans-Rudolf Egli
AB BE, Präsident Infostarkommission 
KAZ, Vorsitz und Koordination 
Expertengruppe Kantone

 Doris Leutwyler
ZA NW, Leiterin ZA Nidwalden und 
Mitglied Vorstand SVZ

 Ronny Wunderli
AB ZH, Konferenz- und 
Vorstandspräsident KAZ

 Sandra Chuard
ZA FR, Zivilstandsbeamtin

Mitglieder Expertengruppe mit Teilauftrag 
„Schriftliche Feedbacks zu 
Prozessdokumenten“:

 Lisa Meyer
ZA ZH, Leiterin ZA Stadt Zürich

 Alexandra Rohrer
ZA VD, Vorstand SVZ

 Beat Brenn
AB GR, Vizepräsident 
Infostarkommission

 Peter Naef
AB SO, Vorstand KAZ
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Experten-Gruppe Kantone / Aufgaben
Im Projekt Infostar NG

• Fachliche Beurteilung und Erarbeitung von Empfehlungen von 
Umsetzungskonzepten

• Unterstützung des Team Weiterentwicklung bei fachlichen Fragen 
rund um das Zivilstandswesen

Im laufenden Betrieb
• Fachliche Beurteilung und Erarbeitung von Empfehlungen von 

Umsetzungskonzepten im Rahmen der Infostar Weiterentwicklung 
und Optimierung

• Aufnahme von Änderungsvorschlägen der Anwender
• Fachliche Beurteilung und inhaltliche Abnahme von 

Änderungsvorschlägen an Infostar

Allgemein
• Teilnahme an Sitzungen und Workshops mit entsprechender Vor- und 

Nachbearbeitung der Themen
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Experten-Gruppe Kantone (Termine)

2018
Dienstag, 27. März 2018
Dienstag, 24. April 2018
Donnerstag, 24. Mai 2018
Mittwoch, 20. Juni 2018
Juli: FERIEN, kein Termin
Freitag, 24. August 2018
Dienstag, 18. September 2018
Freitag, 19. Oktober 2018
Mittwoch, 21. November 2018
Dienstag, 18. Dezember 2018

2019
Donnerstag, 24. Januar 2019
Dienstag, 19. Februar 2019
Mittwoch, 20. März 2019
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Teamroom und Arbeitsweise
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Teamroom und Arbeitsweise
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Infostar NG 
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Allgemeines Infostar

• Seit 2005 werden alle Zivilstandsereignisse im 
zentralen, elektronischen Personenstandsregister 
Infostar beurkundet.

• Ereignisse über den Zivilstand werden nur in 
elektronischer Form beurkundet. Aus den in Papierform 
geführten herkömmlichen Zivilstandsregistern können 
Berechtigte weiterhin Auszüge (Geburtsschein, 
Todesschein, Eheschein) erhalten.  

• Zahlen:
 Anzahl aktive Benutzer: rund 1‘200  (inkl. Lehrlinge) 
 Anzahl Zivilstandsämter: 142
 Anzahl erfasste Personen: rund 9’930’000 (Stand 22.6.2018)
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Allgemeines Infostar

11

Geschäftsfälle 2017 Anzahl 
Geburt  94'772
Tod                         71'659
Bürgerrechte  51'985
Eheschliessung  41'933
Anerkennung                   23'264
Eheauflösung                 15'892
Namenserklärung  8'441
Namensänderung 6'245
Eingetragene Partnerschaft  830
Kindsverhältnis       626
Adoption   345
Auflösung Partnerschaft       186
Geschlechtsänderung 133
Verschollenerklärung 35
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Infostar am Ende ihres Lebenszykluses

• Infostar deckt nicht alle heute bestehenden 
Anforderungen ab und nötige Anpassungen bzw. 
Erweiterungen an geändertes Recht benötigen viel Zeit 
und verursachen erhebliche Kosten.

• Aufgrund des Alters zeichnen sich in naher Zukunft 
nötige technische Anpassungen, u.a.
o Die Bedienung ist zweckmässig, entspricht jedoch 

nicht mehr den heutigen Anforderungen an eine 
grafische Benutzeroberfläche;

o Nicht mehr zeitgemässe Umsetzung von 
Dokumenten; jedes Dokument ist separat 
programmiert.

12
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Infostar am Ende ihres Lebenszykluses

• Die Wartung und Weiterentwicklung durch die 
Integration neuer fachlicher Anforderungen wird stetig 
aufwendiger und teurer.

• Aufgrund einer automatisierten Code-Migration, welche 
durchgeführt werden musste, ist nur schwer lesbarer 
Programm-Code entstanden; dies erschwert die 
Wartung und das Risiko von Programmfehlern bei der 
Umsetzung von Anpassungen.

• Steigendes Risiko, dass die Anwendung nicht mehr 
stabil und nachhaltig in einer Systemumgebung des 
Bundes betrieben werden kann.

13
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Ziele von Infostar NG

• Technische Modernisierung der Anwendung und 
Anwendungsplattform, dadurch eine Erhöhung der 
Flexibilität;

• Optimierung der Geschäfts- und Schnittstellen-
prozesse;

• Reduktion des bestehenden Risikos der 
Destabilisierung des Produktionsbetriebes;

• Reduktion der Kosten für die Anpassung von Infostar 
an geändertes Recht. 

14
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Scope Infostar NG / Abgrenzung
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Mit Infostar NG ist nicht angedacht, gleichzeitig die 
fachlichen Prozesse und die Organisation des 
Zivilstandswesens als solches neu resp. anders zu 
gestalten. Die folgenden Bereiche sind nicht Bestandteil 
des Projektes:
• Anpassung der Rechtsgrundlagen und fachliche 

Überarbeitung der Geschäftsprozesse im 
Zivilstandswesen;

• Organisatorische Anpassungen aufgrund der 
„Bundeslösung“;

• Anpassung der Zuständigkeiten und Kompetenzen im 
Zivilstandswesen.
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2017 2019 2021 20232016 2018 2020 2022 2024

BJ-Interne Massnahmen

InitialisierungInitialisierung KonzeptionKonzeption RealisierungRealisierung EinführungEinführung

Infostar NG

Analysen Neubau & 
Finanzierung

Analysen Neubau & 
Finanzierung

Konzeption 
Neubau

Konzeption 
Neubau

Neubau Infostar
(Etappe 1)

Neubau Infostar
(Etappe 1) EinführungEinführung

Schulungen Infostar NG Schulungs-
konzept

Schulungs-
konzept

Unterlagen 
erstellen

Unterlagen 
erstellen SchulungenSchulungen

Verantwortung beim BundVerantwortung bei den Kantonen
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Projektstart

Infostar NG – Gesamtübersicht
Projektende

Neubau Infostar
(Etappe 2)

Neubau Infostar
(Etappe 2) Einführung Einführung 

Vorbereitungsmassnahmen 
(Nachdokumentation, DB-Analyse, 

Datenmodell, Entwicklungsrichtlinien)

Vorbereitungsmassnahmen 
(Nachdokumentation, DB-Analyse, 

Datenmodell, Entwicklungsrichtlinien)

Unterlagen 
erstellen

Unterlagen 
erstellen SchulungenSchulungen
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Mögliche Etappierung (Idee)

✔
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Organisation
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• Projektauftrag erteilt und Konzeptphase begonnen
• Weiterentwicklung GUI Prototyp, inkl. Konzept für ein 

eigenes ICON-Set
• Weitere Detailierung (Mini-Konzepte) und Priorisierung der 

Anforderungen
• Datenanalyse der bestehenden Datenbank
• Etablierung agile Methode (Scrum) und Arbeitsweise
• Teambildung und Schaffung der Rahmenbedingungen 

(z.B. Büro’s)
• Sicherstellung der Finanzierung realisiert

20

Stand der Arbeiten
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Bsp. «Einführungskonzeption» (ein Auszug)

Fragen wie:
• Herstellung des Vertrauens der Nutzerinnen und Nutzer in 

das neue System (z.B. Erfa-Gruppe);
• Den Nutzerinnen und Nutzern zeitnah einen Mehrwert 

bringen im Vergleich zum aktuellen System;
• Das Risiko der Einführung senken, tief halten 
• Einführung soll realistisch umsetzbar sein 
• NG soll organisatorisch und rechtlich einfach eingeführt 

werden kann 
• Möglichst wenig Berührungspunkte mit 

Schnittstellenpartnern
• Möglichst wenig Einführungs- und Schulungsaufwand 

(koordiniert mit SVZ) 
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Bsp. «Einführungskonzeption»
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Bsp. «Prozess Bereinigung»
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Bsp. «Liste der Medienbrüche»
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Bsp. «Datenanalyse»
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Bsp. «agiles Arbeiten»
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Exkurs: «Scrum»
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Exkurs: «Scrum»

Scrum basiert, auf der Erkenntnis, dass es wesentlich 

einfacher ist, einen kleinen Bissen zu verdauen als einen 

grossen. Übertragen auf die Software-Entwicklung, bedeutet 

das: 

Es macht Sinn, ein großes Projekt in mehreren 

Inkrementen zu entwickeln. Angefangen wird mit den 

wichtigen Teilen, die weniger wichtigen erfolgen später.

Quelle: www.scrum-master.de
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Exkurs: «Scrum»
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Exkurs: «Scrum»
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Exkurs: «Scrum»

Die Anforderungen (Requirements) werden in einer Liste 

(Product Backlog) gepflegt, erweitert und priorisiert. Das 

Product Backlog ist ständig im Fluß. Um ein sinnvolles 

Arbeiten zu ermöglichen, wird monatlich vom Team in 

Kooperation mit dem Product Owner ein definiertes 

Arbeitspaket dem oberen, höher priorisierten Ende des 

Product Backlogs entnommen und komplett in Funktionalität 

umgesetzt (inkl. Test und notwendiger Dokumentation). 

Quelle: www.scrum-master.de
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Exkurs: «Scrum»

Dieses Arbeitspaket, das Increment, wird während der 

laufenden Iteration, des sog. Sprints, nicht durch 

Zusatzanforderungen modifiziert, um seine Fertigstellung 

nicht zu gefährden.

Alle anderen Teile des Product Backlogs können vom 

Product Owner in Vorbereitung für den nachfolgenden Sprint 

verändert bzw. neu priorisiert werden.

Quelle: www.scrum-master.de
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Exkurs: «Scrum»
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Mock-up (Startseite und Geschäftsfall Geburt)
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Mock-up (Startseite und Geschäftsfall Geburt)
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Mock-up (Startseite und Geschäftsfall Geburt)
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Live Demo



Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Bundesamt für Justiz BJ

Übersicht Infostar NG – Stand: Juni 2018

Fragen & Diskussion


